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Die Rolle der Schwerindustrie im Plan 
Von FRITZ SELBMANN, Minister fiir Schwerindustrie der DDR 

Die Rolle und die Bedeutung de r Schwerindnstrie im 
. \ufbau der Friedenswurtschaft und be i der Verwirklichung 
des Fünfja hrplanes kann nur r ichtig vers tanden werden, 
wenn man sich die Ha up t1liele des Planes vergegenwär tigt. 
Im Pl andokllInent der Sozialistischen Einhe itspar tei 
Deutsch.l ands wird als das wichtigste Planziel die Beseiti· 
gung der Doch vorhandenen Disproportionen ,in unserer 
Wirtschaft und damit die Entwicklung unserer Okonomik 
l'.U einem harmonisch <llufe.inander abgestimmten organi· 
sehen System beze·ichnet, das eine spannungsfreie und 
k r..senlose Entwicklung gewähr! istet und eine a.!lmähliche 
un sichere Verbesserung der Lebenshaltung der Bevölke­
rung möglich macht. 

Die wesentlichsten Disproportionen in unserer heutigen 
Wirtschaft sind der Mangel an bestimmte n, für die volks­
vnrtschaft liche Entwicklung ausschlaggebenden Rohstoffen 
und der Mangel an bestimmten Kapazitäten zur Verarbei­
tung dieser Rohstoffe ·und zur Erhöhung der Produktion 
auf allen davon abhängigen Gebieten der Industric . Daher 
smd die Hauptaulgaben, die sich aus dem allgemeinen 
Planziel ableiten, die Ver­
T~ite rung der Rohstoffbasis, 

der verstärkte Ubergang zur 
[rz~ugung von Produktions­
güte rn und von Exportwaren, 
um durch Steigerung der Aus­
fuhr eine erhöhte Einfuhr von 
Rohstoffen durchführen zu 
kö nnen. 

Das Kernstück des Fünf­
jahrplanes sind deshalb die 
En\\\icklung und Aufbau einer 
4J5~eichenden Kapazität im 
c;chweren Maschinenbau. Um 
eILe Erzeugung von Produk­
tIOnsmitteln erhöhen zu kön­
nen, um auch die Prod\lktion 
von Rohstoffen zu verstärken 
mll um den technischen Zu­
land der Indus·trie zu 

verbessern, bedarf unsere 
rndustrie schwerer Metallbe ­
aibeitungsmaschinen, ohne die 
·ne kontinuierliche Entwick­

iUl~ und Beseitigung aller 
Spannungen und Mißverhält ­
nisse nicht denkbar ist. 

Die vorgesehene außeror­
den Ulche Steigerung der Er­
zeugung von Brennstoffen er­
Io rder t den Aufschluß neuer Aufn. JUus 

Brikettfabriken. Hierzu aber sind große Färdergeräte und 
Maschli.nen größten Ausmaßes notwendig, ZLI deren Be­
arbeitung schwere \"Ierkzeugmaschinenkapazität vorhanden 
sein muß. Da s gleiche gilt für den Bau von großen Turbinen 
uneI Stromerzeugern, die hergestellt werden müssen, wenn 
die von der Volksw lrtsdiaft benötigte Menge an Energie 
in eIer DDR erzeugt werden soll. Das gleiche gilt ebenfalls 
fü r die Fertigun!]' neuer rationell arbe itender Maschinen in 
der gesam ten Mascl.me nindustrie und iÜl der Konsum­
gü terindustric . 

Das Kernstück des Fünfjahrplanes ist also die Entwick­
lung eIes schweren Maschinenbaus über den Durchschnitt 
der allgemein vorgesehenen Erhöhung der Produktion. 
Die Grundlage a'ber für diese Erhöhung der Produktion 
s chwerer M:J.schinen und für die Erhöhung des industriellen 
Niveaus überhaupt ist die Schwerindustrie , also die In­
dustriezweige Kohle, Elektroenergie, Eisen- und Stahl­
erzeugung, NE-Me lallgewinnung, chemische Produktion 
und die Erzeugung von Baustoffen als Basis für die Durch­
führung der großen Investitionsbauten. Diese Enlw-ickJ'illlg 

in unserer Republik, unter 
besonderer Ausriohtung der 
Kräfte auf die Schwer­
industrie, ist geschich tlich 
nicht etwa erstmalig, sondern 
hat ihr Vorbild .in der Ent­
wicklung aller fortschritt ­
hichen Länder, insbesondere 
der Sowjetun'ion. Das zeigt 
sich bei der Betrachtung der 
Rolle de r Schwerindustrie 
beim Aufbau des Sozial.ismus 
in dem ersten sozialistischen 
Lande der Weit. 

Welche Bedeutung der 
Schöpfer des · Sowjet-Staates, 
L e ni n, dem Ausbau der 
Schwerindustrie beimaß, w ie 
er diese Frage '9cradezu zur 
Kardinalfrage der Okonomie 
und Politik der Sow jetunion 
machte, zeig-t sein bekanntes 
Wort aus der Rede auf dem 4. 
Kongreß der Kommunistischen 
Internationale, wo er sagt: 

"Ohne die Rettung der 
Schwerindustrie, ohne ihre 
Wiederherstellung können wir 
keine Industrie aufbauen und 
ohne sie sind WIr als selbstän­
diges Land überhaupt ver­
loren." 

Brilunkohle-Tagebaue und den ste llvertretender ,\f illisterpriisident Lenin sah in der Entwick-

Bau einer ganzen Anzahl VOll Gestalter des F iilJfjahpla1les lung eIer 'Schwerindustrie 
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